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Änderungsantrag 44
Manu Pineda, Younous Omarjee, Idoia Villanueva Ruiz, Clare Daly, Mick Wallace, 
Marc Botenga, João Pimenta Lopes, Marisa Matias
im Namen der Fraktion The Left

Gemeinsamer Entschließungsantrag
S&D, Renew, Verts/ALE
Humanitäre Lage im Gazastreifen, Notwendigkeit, einen Waffenstillstand zu erreichen, und 
Gefahr einer regionalen Eskalation

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 5 a (neu)

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

 5a. verurteilt, dass die israelische 
Regierung das Aushungern von Zivilisten 
im Gazastreifen als Methode der 
Kriegsführung einsetzt, was außerdem ein 
Kriegsverbrechen darstellt; fordert die 
israelischen Streitkräfte nachdrücklich 
auf, die absichtliche Blockade des 
Zugangs von Wasser, Nahrungsmitteln 
und Treibstoff bis auf ein Minimum 
einzustellen und die humanitäre Hilfe 
nicht länger absichtlich daran zu hindern, 
in alle Teile des Gazastreifens zu 
gelangen und diese zu erreichen, wodurch 
landwirtschaftliche Flächen offenbar 
verwüstet werden und der 
Zivilbevölkerung die für ihr Überleben 
unerlässliche Versorgung entzogen wird;
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Änderungsantrag 45
Manon Aubry, Marc Botenga, Idoia Villanueva Ruiz, Malin Björk, Nikolaj Villumsen, 
Manu Pineda, Younous Omarjee, Clare Daly, Mick Wallace, Dimitrios Papadimoulis, 
Marina Mesure, Leila Chaibi, João Pimenta Lopes, Konstantinos Arvanitis, Stelios 
Kouloglou, Petros Kokkalis, Marisa Matias
im Namen der Fraktion The Left

Gemeinsamer Entschließungsantrag
S&D, Renew, Verts/ALE
Humanitäre Lage im Gazastreifen, Notwendigkeit, einen Waffenstillstand zu erreichen, und 
Gefahr einer regionalen Eskalation

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 5 b (neu)

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

. 5b. betont, dass die Blockade und die 
Bombardierung des Gazastreifens sowie 
sonstige Angriffe der israelischen 
Streitkräfte auf die Zivilbevölkerung eine 
Form der kollektiven Bestrafung sind und 
willkürliche und unverhältnismäßige 
Angriffe darstellen, die Kriegsverbrechen 
gleichkommen könnten;

Or. en
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Änderungsantrag 46
Manon Aubry, Idoia Villanueva Ruiz, Malin Björk, Nikolaj Villumsen, Younous 
Omarjee, Marina Mesure, Leila Chaibi, Konstantinos Arvanitis, Petros Kokkalis, 
Marisa Matias
im Namen der Fraktion The Left

Gemeinsamer Entschließungsantrag
S&D, Renew, Verts/ALE
Humanitäre Lage im Gazastreifen, Notwendigkeit, einen Waffenstillstand zu erreichen, und 
Gefahr einer regionalen Eskalation

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 5 c (neu)

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

 5c. fordert die Kommission und die 
Mitgliedstaaten nachdrücklich auf, 
gezielte Sanktionen gegen Personen und 
Organisationen zu verhängen, die für 
anhaltende Verbrechen nach dem 
Völkerrecht verantwortlich sind;

Or. en
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Änderungsantrag 47
Manu Pineda, Younous Omarjee, Idoia Villanueva Ruiz, Clare Daly, Mick Wallace, 
Marc Botenga, Dimitrios Papadimoulis, João Pimenta Lopes, Konstantinos Arvanitis, 
Stelios Kouloglou, Petros Kokkalis, Marisa Matias
im Namen der Fraktion The Left

Gemeinsamer Entschließungsantrag
S&D, Renew, Verts/ALE
Humanitäre Lage im Gazastreifen, Notwendigkeit, einen Waffenstillstand zu erreichen, und 
Gefahr einer regionalen Eskalation

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 5 d (neu)

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

 5d. fordert die israelischen Behörden 
auf, humanitären Helfern, Journalisten 
und anderen internationalen Akteuren 
Zugang zum Gazastreifen zu gewähren; 
fordert die Vereinten Nationen auf, 
Personal in den Gazastreifen zu 
entsenden, sobald die Lage dies zulässt, 
und die Menschenrechtslage dort zu 
überwachen und darüber Bericht zu 
erstatten; bedauert, dass einige Länder 
beschlossen haben, ihre Unterstützung 
für den Gazastreifen zu einem Zeitpunkt 
einzustellen, in dem mehr Hilfe benötigt 
wird; fordert die Mitgliedstaaten auf, ihre 
Unterstützung für das palästinensische 
Volk aufzustocken;

Or. en
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Änderungsantrag 48
Manu Pineda, Younous Omarjee, Clare Daly, Mick Wallace, Marc Botenga, João 
Pimenta Lopes, Stelios Kouloglou, Marisa Matias
im Namen der Fraktion The Left

Gemeinsamer Entschließungsantrag
S&D, Renew, Verts/ALE
Humanitäre Lage im Gazastreifen, Notwendigkeit, einen Waffenstillstand zu erreichen, und 
Gefahr einer regionalen Eskalation

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 6

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

6. fordert eine europäische Initiative, 
um die Zweistaatenlösung wieder auf Kurs 
zu bringen; betont, dass der 
Friedensprozess unbedingt umgehend 
wieder aufgenommen werden muss; 
begrüßt in diesem Zusammenhang den 
Friedenstag für den Frieden im Nahen 
Osten, der kurz vor den Anschlägen von 
der EU und der Arabischen Liga ins Leben 
gerufen wurde;

6. fordert eine europäische Initiative, 
um die Zweistaatenlösung wieder auf Kurs 
zu bringen; fordert die EU und die 
Mitgliedstaaten auf, den Staat Palästina 
mit den Grenzen von 1967 und mit seiner 
Hauptstadt in Ostjerusalem anzuerkennen 
und das in den Resolutionen der 
Vereinten Nationen festgelegte Recht der 
palästinensischen Flüchtlinge auf 
Rückkehr zu achten; fordert den Rückzug 
Israels aus allen besetzten Gebieten, auch 
aus allen rechtswidrigen Siedlungen; 
betont, dass der Friedensprozess unbedingt 
umgehend wieder aufgenommen werden 
muss; begrüßt in diesem Zusammenhang 
den Friedenstag für den Frieden im Nahen 
Osten, der kurz vor den Anschlägen von 
der EU und der Arabischen Liga ins Leben 
gerufen wurde;

Or. en
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Änderungsantrag 49
Clare Daly, Mick Wallace, Younous Omarjee, Marisa Matias
im Namen der Fraktion The Left

Gemeinsamer Entschließungsantrag
S&D, Renew, Verts/ALE
Humanitäre Lage im Gazastreifen, Notwendigkeit, einen Waffenstillstand zu erreichen, und 
Gefahr einer regionalen Eskalation

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 6 a (neu)

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

6a. fordert die EU auf, die 
Durchführbarkeit einer 
Zweistaatenlösung vor dem Hintergrund 
der jahrzehntelangen Ausweitung der 
Siedlungen durch Israel unter eklatanter 
Missachtung des Völkerrechts sowie des 
Versäumnisses der internationalen 
Gemeinschaft, sinnvolle Beschränkungen 
zu verhängen, zu überprüfen;

Or. en
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Änderungsantrag 50
Manu Pineda, Younous Omarjee, Idoia Villanueva Ruiz, Clare Daly, Mick Wallace, 
Marc Botenga, Dimitrios Papadimoulis, João Pimenta Lopes, Konstantinos Arvanitis, 
Stelios Kouloglou, Petros Kokkalis, Marisa Matias
im Namen der Fraktion The Left

Gemeinsamer Entschließungsantrag
S&D, Renew, Verts/ALE
Humanitäre Lage im Gazastreifen, Notwendigkeit, einen Waffenstillstand zu erreichen, und 
Gefahr einer regionalen Eskalation

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 7

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

7. bekräftigt seine Forderung nach 
einem Ende der Besetzung der 
palästinensischen Gebiete; weist darauf 
hin, dass die israelischen Siedlungen im 
Westjordanland, einschließlich Ost-
Jerusalem, völkerrechtswidrig sind; fordert 
eine Deeskalation der Spannungen im 
Westjordanland, einschließlich in 
Ostjerusalem; verurteilt die zunehmende 
Gewalt gegen Palästinenser durch 
extremistische Siedler aufs Schärfste und 
verlangt, dass restriktive Maßnahmen 
gegen extremistische Siedler verhängt 
werden, die die Menschenrechte und das 
Völkerrecht verletzen;

7. bekräftigt seine Forderung nach 
einem Ende der Besetzung der 
palästinensischen Gebiete; weist darauf 
hin, dass die israelischen Siedlungen im 
Westjordanland, einschließlich 
Ostjerusalem, völkerrechtswidrig sind; 
fordert eine Deeskalation der Spannungen 
im Westjordanland, einschließlich in 
Ostjerusalem; verurteilt die zunehmende 
Gewalt gegen Palästinenser durch 
extremistische Siedler und die Angriffe 
der israelischen Streitkräfte im 
Westjordanland aufs Schärfste, durch die 
bereits Hunderte palästinensischer 
Zivilisten getötet und Tausende verletzt 
wurden; verurteilt die zunehmende 
illegale Kolonialisierung 
palästinensischer Gebiete unter Verstoß 
gegen das Völkerrecht aufs Schärfste; 
verlangt, dass restriktive Maßnahmen 
gegen extremistische Siedler verhängt 
werden, die die Menschenrechte und das 
Völkerrecht verletzen;

Or. en
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Änderungsantrag 51
Manu Pineda, Younous Omarjee, Idoia Villanueva Ruiz, Clare Daly, Mick Wallace, 
Marc Botenga, Dimitrios Papadimoulis, João Pimenta Lopes, Konstantinos Arvanitis, 
Stelios Kouloglou, Petros Kokkalis, Marisa Matias
im Namen der Fraktion The Left

Gemeinsamer Entschließungsantrag
S&D, Renew, Verts/ALE
Humanitäre Lage im Gazastreifen, Notwendigkeit, einen Waffenstillstand zu erreichen, und 
Gefahr einer regionalen Eskalation

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 10

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

10. hebt die Rolle des Hilfswerks der 
Vereinten Nationen für Palästinaflüchtlinge 
im Nahen Osten (UNRWA) hervor, das 
derzeit Unterkünfte für mehr als eine 
Million Binnenvertriebene bereitstellt und 
zur wichtigsten Plattform der humanitären 
Hilfe für die Bevölkerung des 
Gazastreifens geworden ist;

10. hebt die Rolle des Hilfswerks der 
Vereinten Nationen für Palästinaflüchtlinge 
im Nahen Osten (UNRWA) hervor, das 
derzeit Unterkünfte für mehr als eine 
Million Binnenvertriebene bereitstellt und 
zur wichtigsten Plattform der humanitären 
Hilfe für die Bevölkerung des Gazastreifens 
geworden ist; fordert die Unterstützung des 
Soforthilfeaufrufs des UNRWA zur 
Deckung des dringenden humanitären 
Bedarfs im Gazastreifen sowie die zügige 
Freigabe aller noch ausstehenden Mittel 
für das UNRWA; fordert die EU und die 
internationale Gemeinschaft mit 
Nachdruck auf, das UNRWA weiterhin 
sowohl politisch als auch finanziell zu 
unterstützen und seinem Aufruf 
nachzukommen, den dringenden und 
immensen humanitären Bedarf zu decken;

Or. en
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Änderungsantrag 52
Dimitrios Papadimoulis, Manu Pineda, Younous Omarjee, Idoia Villanueva Ruiz, Clare 
Daly, Mick Wallace, Marc Botenga, João Pimenta Lopes, Konstantinos Arvanitis, 
Stelios Kouloglou, Petros Kokkalis, Marisa Matias
im Namen der Fraktion The Left

Gemeinsamer Entschließungsantrag
S&D, Renew, Verts/ALE
Humanitäre Lage im Gazastreifen, Notwendigkeit, einen Waffenstillstand zu erreichen, und 
Gefahr einer regionalen Eskalation

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 12

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

12. betont erneut, dass die EU der 
größte Geber von humanitärer Hilfe und 
Entwicklungshilfe für die besetzten 
palästinensischen Gebiete ist; bekräftigt, 
dass die Entwicklungshilfe der EU für die 
Palästinensische Behörde nicht behindert 
oder unterbrochen werden darf; begrüßt, 
dass Sigrid Kaag zur leitenden 
Koordinatorin für humanitäre Hilfe und 
Wiederaufbau im Gazastreifen ernannt 
wurde; begrüßt die Bemühungen der EU 
und ihrer Mitgliedstaaten, der Bevölkerung 
im Gazastreifen humanitäre Hilfe zu 
leisten; begrüßt, dass sich die humanitäre 
Hilfe der EU für den Gazastreifen in den 
letzten drei Monaten vervierfacht hat;

12. betont erneut, dass die EU der 
größte Geber von humanitärer Hilfe und 
Entwicklungshilfe für die besetzten 
palästinensischen Gebiete ist; betont, dass 
jede internationale humanitäre Hilfe für 
die Bevölkerung des Gazastreifens so 
geplant werden muss, dass Pläne für ihre 
erzwungene Binnenvertreibung oder 
Ausweisung in Drittstaaten verhindert 
und unterbunden werden, und dass mit 
diesen Plänen die Voraussetzungen für 
ihre sichere Rückkehr geschaffen und ein 
angemessener Lebensstandard 
sichergestellt werden muss; bekräftigt, 
dass die Entwicklungshilfe der EU für die 
Palästinensische Behörde nicht behindert 
oder unterbrochen werden darf; begrüßt, 
dass Sigrid Kaag zur leitenden 
Koordinatorin für humanitäre Hilfe und 
Wiederaufbau im Gazastreifen ernannt 
wurde; begrüßt die Bemühungen der EU 
und ihrer Mitgliedstaaten, der Bevölkerung 
im Gazastreifen humanitäre Hilfe zu 
leisten; begrüßt, dass sich die humanitäre 
Hilfe der EU für den Gazastreifen in den 
letzten drei Monaten vervierfacht hat;

Or. en
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Änderungsantrag 53
Manu Pineda, Manon Aubry, Marc Botenga, Idoia Villanueva Ruiz, Malin Björk, 
Nikolaj Villumsen, Younous Omarjee, Clare Daly, Mick Wallace, Marina Mesure, Leila 
Chaibi, João Pimenta Lopes, Konstantinos Arvanitis, Petros Kokkalis, Marisa Matias
im Namen der Fraktion The Left

Gemeinsamer Entschließungsantrag
S&D, Renew, Verts/ALE
Humanitäre Lage im Gazastreifen, Notwendigkeit, einen Waffenstillstand zu erreichen, und 
Gefahr einer regionalen Eskalation

Gemeinsamer Entschließungsantrag
Ziffer 13

Gemeinsamer Entschließungsantrag Geänderter Text

13. bekräftigt, dass die Achtung der 
Menschenrechte und der demokratischen 
Grundsätze ein wesentlicher Bestandteil 
des Assoziierungsabkommens zwischen 
der EU und Israel ist;

13. bekräftigt, dass die Achtung der 
Menschenrechte und der demokratischen 
Grundsätze ein wesentlicher Bestandteil 
des Assoziierungsabkommens zwischen 
der EU und Israel ist; fordert, dass das 
Assoziierungsabkommen ausgesetzt wird, 
bis die Angriffe auf den Gazastreifen 
eingestellt werden und es klare Garantien 
gibt, wonach den systematischen 
Menschenrechtsverletzungen an der 
palästinensischen Bevölkerung ein Ende 
gesetzt wird;

Or. en


